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Die nächsten Schritte
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Erholungsgebiete von regionaler Bedeutung

Quelle: ZPG-Leitbild Glattal 2006

Die Glattaler Strategie der 

schrittweisen Aufwertung der 

Landschaft und Schaffung neuer 

Freiraum-Schwerpunkte in 

Entwicklungsgebieten wird von 

der Bevölkerung geschätzt und 

weist stetige Realisierungserfolge 

auf. 
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Anschluss an die Schwerzenbachstrasse

ÁDie priorisierte Variante mit dem 

Anschluss über die Sportplätze.

ÁDer Anschluss unterbricht die 

bestehende Busspur, 

ÁDer Bus Richtung Schwerzenbach 

kreuzt die Hauptverkehrsachse
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Kantonaler Richtplan - Freihaltezone Ą Sportplätze

Die Freihaltzone liegt ausserhalb des 

Siedlungsgebietes
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RZU-Mobilitätsstrategie 2010 

Vom RZU-Vorstand verabschiedet am 23. März 2010 

4.2  Strassenprojekte - Wünschbarkeit 

Eine «hohe Wünschbarkeit» weisen aus RZU-Sicht auf: 

Å  Nr. 2a   Stadttunnel Z¿rich  

Å  Nr. 6  Westast Zürich 

Å  Nr. 7   Waidhaldetunnel Zürich 

Å  Nr. 26   Glattalautobahn

Å  Nr. 29  A53, Oberlandautobahn (ausserhalb RZU-Gebiet) 

Der Kategorie «mittlere Wünschbarkeit» werden zugeordnet: 

Å  Nr. 12  A1-Ausbau Dietikon ïLimmattalerkreuz 

Å  Nr. 13  Westumfahrung Dietikon 

Å  Nr. 15  S¿dumfahrung Affoltern a.A. 

Å  Nr. 16  Umfahrung Bickwil, Obfelden

Å  Nr. 17   Umfahrung Ottenbach

Å  Nr. 44  A4, Winterthur Nord ïKleinandelfingen

Å  Nr. 45  A4, Kleinandelfingen ïFlurlingen  

RZU: Regionalplanung 

Zürich und Umgebung 

Umfahrung Fällanden - Schwerzenbach:

Wünschbarkeit: klein
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Quell-/Zielverkehr Fällanden DTV (DTV=durchschnittlicher täglicher Verkehr )

Basis KVM 2025

ÁEtwa 12ó000 Motorfahrzeuge 

fahren nach Fällanden oder 

starten in Fällanden, hinzu 

kommt der Binnenverkehr 

Á In Schwerzenbach sollen gar 2/3 

Quell-/Zielverkehr sein

ÁDiese Zahlen nehmen  mit der 

Umfahrung nicht ab



10

Durchgangsverkehr Fällanden-Schwerzenbach 2025

DTV [24h]

Die Verkehrsachse Maur ïDübendorf wird 

durch die Umfahrung nicht entlastet
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Entwicklung des motorisierten Individualverkehrs/Tag
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Die verbleibenden Varianten

Variante 2 - GesamtlösungVariante 7 - Teillösung
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Sensitivitätsanalysen 

Zu beginn einer ZMB 

wird die 

Basisgewichtung 

festgelegt
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Nutzwertanalyse Gesamtnutzen (Basisgewichtung)

Alle Varianten weisen 

einen negativen 

Nutzwert aus

Diese Varianten sind 

ausgeschieden
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Nutzwertanalyse (Siedlung mit 40% gewichtet)

Durch die Verdoppelung der 

Gewichtung Siedlung weisst die 

Gesamtumfahrung einen minimal 

positiven Wert aus

Gemäss Experten ist es 

unüblich die Gewichtung 

nachträglich massiv zu 

verschieben 

Durch die Verdoppelung der 

Gewichtung Siedlung weisst die 

Teilumfahrung einen knapp 

positiven Wert aus
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Quelle: ZMB Umfahrung Fällanden-Schwerzenbach, Kurzbericht Phase 1

Verkehrsmengen in Fällanden DTV [Mfz/24h] 

1 Werte für Zürichstrasse sind nur gültig bei Sperrung der Schwerzenbachstrasse

Variante 0+ 7 1

ohne 
Umfahrung Etappe

Zürichstrasse мрΨнлл мΩмлл

Dübendorfstrasse нлΩфлл мпΩфлл

Schwerzenbachstrasse мфΩплл
nur Quell-/Ziel-
/Binnenverkehr

Maurstrasse сΩулл сΩмлл

DTV = Durchschnittlicher täglicher Verkehr
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Auswirkung der Knoten bei Variante 7

ÁEs entstehen 3 neue stark belastete 

Knoten

ÁDie Busspur zwischen Dübendorf 

und Fällanden (Tempo 80) würde 

durch ein Lichtsignal beim Knoten K2 

unterbrochen

ÁDie Linien 743/744 in Richtung 

Stettbach würden durch den Stau in 

der Höglerstrasse (Dübendorf) stark 

behindert
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Flankierende Massnahmen 

Quelle: ZMB Kurzbericht Phase 1, Seite 

18 bzw. ZMB Synthesebericht, Seite 16

Auf Grund der direkten Linienführung der bestehenden Kantonsstrasse sowie des 

anteilig hohen Quell- und Zielverkehrs in Fällanden und Schwerzenbach 

verbleiben ohne  flankierende Massnahmen auf der  Ăaltenñ  Strassenachse  

erhebliche  Verkehrsmengen.

z.T.  zeigt  das Modell höhere 

Belastungen auf der heutigen 

Kantonsstrasse als auf der 

parallel verlaufenden 

Umfahrung!
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Google MapsFahrzeiten

Route Egg nach Zentrum Glatt Wallisellen
Vorschlag Strecke Länge Fahrzeit

km Min.

1. Wahl Egg - Uster A53 - Wallisellen 22.9 25
2. Wahl Egg - Maur - Fällanden - Wallisellen 17.6 26

Route Meilen nach Zentrum Glatt Wallisellen
Vorschlag Strecke Länge Fahrzeit

1. Wahl Meilen - Zürich Rämistrasse 22.5 33

2. Wahl Meilen - Zürich Central 24.6 34

3. Wahl Meilen ςAesch- Fällanden 22.4 36

Route Meilen nach Flughafen Kloten
Vorschlag Strecke Länge Fahrzeit

1. Wahl Meilen - Zürich Rämistrasse 26.2 35

2. Wahl Meilen - Egg  - Uster A53 36.3 41

3. Wahl Meilen - Aesch - Fällanden 29.1 42

Navi ïderzeit vorgeschlagene Routen 

ÅMit der Realisierung der 

Umfahrung Fällanden ist mit 

einer Zunahme des 

Verkehrsaufkommens zu 

rechnen

ÅEs betrifft dies die Achse 

Forchautobahn - Aesch -

Ebmatingen - Binz - Fällanden -

Dübendorf (Höglerstrasse)

Schnellste bzw. kürzeste Variante

javascript:void(0)
javascript:void(0)
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Verbindung Forchautobahn (A52) - mit Oberlandautobahn (A53)

Die Verbindung der beiden 

Autobahnen führt durch viele 

Ortsteile und hat eine

Länge von ca. 12 km

Wer auf die Oberland-Autobahn 

wechseln will, muss zuerst auf die 

Forch fahren und dann parallel 

zum Greifensee durch dicht 

besiedeltes Gebiet
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Umfahrungen im Kantonalen bzw. Regionalen Richtplan

Die Nachbargemeinden wehren sich erfolgreich gegen die geplanten 

Umfahrungen oder fordern eine Tunnellösung:

Á Umfahrung Aesch gestrichen

Á Umfahrung Ebmatingen gestrichen

Á Umfahrung Binz (Tunnel) Langfristig Ą Trasseesicherung

Á Umfahrung Fällanden Kurzfristig

Á Umfahrung Schwerzenbach Langfristig Ą Trasseesicherung

Á Umfahrung Dübendorf gestrichen
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ZPG Südwestumfahrung Dübendorf - 2003

Die geplante Südwestumfahrung Dübendorf wurde gestrichen
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Regionaler Richtplan Glattal - Verkehr (Teilrevision 2005/06)

Die Umfahrung Aesch wurde gestrichen
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UFäSCH - Regionaler Richtplan - Verkehr

Ebenso die Umfahrung Ebmatingen

Regionaler Richtplan Glattal - Verkehr (Teilrevision 2005/06)
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Aesch (Maur)

Die geplante leistungsfähige 

Verbindungsachse der zwei 

Autobahnen soll durch die Dörfer 

führen.
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Ebmatingen



27

Ebmatingen 


